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Brasilien

Die Firma Ferraz Brasil besteht
seit 1988. In den Anfangsjahren
ihrer Geschäftstätigkeit impor-

tierte man Marmor aus Italien, der in
Brasilien guten Absatz fand. Im Jahr
2000 begann das Familienunterneh-
men unter der Leitung von Marcelo
Ferraz mit dem Export brasilianischer
Granite und Quarzite. Seit 2005 wird
zu 100 % exportiert, u. a. in die Verei-
nigten Staaten sowie nach Mexiko,
China und die Arabischen Emirate.
Sitz der Firma ist Serra in der Nähe
von Vitória im Bundesstaat Espírito
Santo. Sie betreibt dort an zwei
Standorten ein Verarbeitungswerk
(30 000 m2) ohne Sägerei (man lässt
sägen) und mit einer Polierstraße von
Breton (21 Schleifköpfe) sowie einen
Showroom. Empfindlichere Materia-
lien werden grundsätzlich mit Harz
beschichtet. Die Beschichtung soll
und kann keine Stiche korrigieren,
aber strukturelle Ungleichmäßigkei-
ten des Gesteins ausgleichen bzw.
festigen; auch empfindlichere Sorten
lassen sich dank Beschichtung scha-
densfrei transportieren, weiter verar-
beiten und verlegen. In den USA ist
die Harzbeschichtung technischer
Standard. Ferraz besitzt zwei eigene
Brüche. Darin werden die Gesteins-
sorten WILD SEA und VIA VENE-

TO abgebaut (Gewinnungskapazität:
mehr als 1 000 Blöcke pro Monat).
Firmenangaben zufolge ist die Unter-
nehmensleitung sehr umweltbewusst
und legt bei der Vorbereitung der Ware
für die Verschiffung große Sorgfalt an
den Tag.

Marketing

Was das Marketing betrifft, setzt Fer-
raz Brasil auf die Schönheit der Stei-
ne, die sie vertreibt. Unter dem Mot-
to »Einige Kunstwerke leben ewig«
inszeniert sie exotische Materialien als
Kunstwerke neben so bekannten Ge-
mälden wie dem Alten Gitarrenspieler
von Pablo Picasso, so auch auf ihrem
80 m2 großen Stand auf der Messe
in Vitória. Dort fanden die Materia-
lien CREAM FLAKES und IRON
RED Interesse bei den amerikani-
schen und brasilianischen Messebesu-
chern, berichtet Ferraz auf seiner
Website unter der Rubrik »News«.
»Wir verkaufen Schönheit und Schön-
heit ist Granit«, so Marketingleiterin
Lucila Ferraz Marques.Die Firma ver-
treibt in Person von Eugenia Ferraz
neuerdings auch Granitschmuck, ent-
worfen von Nucleo Design.In Deutsch-
land wird Ferraz Brasil durch Gabrielle
Adler vertreten, die in München lebt.
Ferraz Brasil hat neben WILD SEA,

WEEPY SEA und VIA VENETO u.
a. die Sorten JUPARANA BOR-
DEAUX, NEW VENETIAN GOLD
und GREEN UBATUBA im An-
gebot. In ihrem Prospekt bewirbt sie
27 Materialien.

Bärbel Holländer

Ferraz Brasil:

Wir verkaufen
Schönheit!

K U R Z I N F O :

Ferraz Brasil
Showroom: 
R.Sete, s/n, lote 3, quadra XIV, CIVIT II
Serra, Espírito Santo
29.168-026 Brasilien
Internet: www.ferrazbrasil.com.br

Deutsche Vertretung:
HERCK Brasilianische Produkte
Gabrielle Adler
Lerchenfeldstr. 16
80538 München
Tel.: 0 89 / 15 97 99 70
Fax: 0 89 / 15 97 99 72
E-Mail: herck-brasil@web.de

Ferraz Brasil ist eine Exportfirma mit Sitz in Serra bei Vitória
(Gewinnung und Verarbeitung). In Deutschland wird das
Familienunternehmen durch Gabrielle Adler vertreten.
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VIA VENETO (eigener Bruch)

Diskussion über die Harzbeschichtung der Unmaßplatten bei Ferraz Marcelo Ferraz und Gabrielle Adler

Gabrielle

Adler, hier

mit Granit-

schmuck

von Ferraz


